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Bitte im 
Präsentationsmodus 

durchschauen 
(Animationan) und 

Tonspur/Kommentare 
beachten 
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Soziale Medien 
haben unsere Welt 

verändert. 
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Mark Zuckerberg, Facebook-Gründer 

Facebook, gegründet 2004, ist das größte Soziale Netzwerk weltweit. Im 
März 2014 hatte Facebook rund 1,3 Milliarden monatlich aktive Nutzer. 



Oscar-Verleihung 2014:  
„Rekord-Selfie“ von Ellen DeGeneres 

Mit 3.421.353 Retweets (Stand März 2014) das weltweit 
meistgeteilte Tweet.   

Aussprache: Dägäneräs (schnell 
gesprochen) ;-) 



Website mit der größten Social-Network-
Resonanz in Deutschland im April 2014 

Mit insgesamt 2.356.350 Likes, Shares, Tweets und Kommentaren 
für Artikel bei Facebook, Twitter und Google+ belegt die Website 
heftig.co den ersten Platz. 







EDEKA Internet-Kampagne: Supergeil 

Das Video wurde auf YouTube über 11 Millionen mal gesehen.  
(Stand Juli 2014) 
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Soziale Medien 
 in Zahlen. 
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75,6 

3,1 

21,7 

Onliner

Nutzungsplaner

Offliner

76,5 %  
der Bürger in Deutschland ab 
14 Jahren nutzen aktuell das 
Internet. 

Quelle: D21-Digital-Index 2013 
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Quelle: D21-Digital-Index 2013 

54,2 % 
der Internetnutzer in 
Deutschland ab 14 Jahren 
nutzen regelmäßig  
Soziale Netzwerke (z. B. 
XING, Facebook, Google+). 
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Mobile Endgeräte 
durchdringen  
den  
digitalen 
Alltag.  der 

Smartphone-
Besitzer sind 
‚always on‘ 

der  

deutschen 
Bevölkerung besitzen 

mittlerweile  
ein Smartphone oder 

Tablet 

80% 
48%  

Quelle: TNS Infratest Mobile Club 2014 
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Mobile revolutioniert die 
Nutzung sozialer Netzwerke. 

      

sind Mitglied bei 
Facebook 

der Mobile-Device 
User sind Mitglied in 

einem sozialen 
Netzwerk 

62% 

67%  

Quelle: TNS Infratest Mobile Club 2014 
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Informierende Mediennutzung: 
Fast zwei Drittel der  
14- bis 29-Jährigen nutzen 
Facebook, um sich aktuell über 
Politik, Wirtschaft und Kultur zu 
informieren. 
(14 Prozent bei den über 50-
Jährigen) 

Quelle: TNS Infratest; MedienVielfaltsMonitor der BLM, Relevanz der Medien für die Meinungsbildung 2013 



0 /  113  / 185 

75 / 75 / 71 

112 / 113 / 115 

146 / 147 / 149 

177 / 179 / 180 

227 / 227 / 228 

128 / 155 / 203 

226 / 0 / 49 

240 / 138 / 0 

151 / 191 / 13 

0 / 144 / 54 

0 / 157 / 209 

182 / 0 / 106 

R    G    B 

207 / 209 / 210 

Top Themen 2013 
Deutschland: 
 
1. FC Bayern München 
2. Hochwasser 
3. Borussia Dortmund 
4. Bundestagswahl 
5. Champions League Finale 

Top Themen  2013  
weltweit 
 
1. Papst Franziskus 
2. Wahl 
3. Königliches Baby 
4. Taifun Haiyan (Yolanda) 
5. Margaret Thatcher 
6. Harlem Shake 
7. Miley Cyrus 
8. Boston-Marathon 
9. Tour de France 
10. Nelson Mandela 

http://allfacebook.de/zahlen_fakten/facebook-veroeffentlicht-top-themen-ort-und-ereignisse-2013 

Fußball, Politik und Katastrophen 
sind die wichtigsten Themen der 
Deutschen auf Facebook. 
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Etwa jedes siebte Unternehmen 
in Deutschland setzt Social 
Media in seiner Öffentlichkeits-
arbeit bereits ein.  

Quelle: TNS Infratest Firmen-FMDS 2013 

Quelle: TNS 
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Quelle: TNS Infratest, Relevanz Mobile und Social Media im Marketing 2013  

Jeder 5. Marketingentscheider 
sieht in den nächsten 5 Jahren 
im B2B-Bereich eine Ablösung 
des ‚klassischen Marketing‘  in 
seiner Bedeutung durch Social-
Media-Marketing. 



0 /  113  / 185 

75 / 75 / 71 

112 / 113 / 115 

146 / 147 / 149 

177 / 179 / 180 

227 / 227 / 228 

128 / 155 / 203 

226 / 0 / 49 

240 / 138 / 0 

151 / 191 / 13 

0 / 144 / 54 

0 / 157 / 209 

182 / 0 / 106 

R    G    B 

207 / 209 / 210 

 
Quelle: TNS Infratest Firmen-FMDS 2013 

Im Vordergrund des internen 
Einsatzes von Social Media 
stehen Kollaboration, 
Beschleunigung des internen 
Informationsflusses und der 
Austausch von Know-how zur 
Generierung von Innovationen. 
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Bedürfniswelt Medien. 
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Social Media-Bedürfnisse im Bereich Medien. 

Alles für alle und überall 

(13%) 

Informiert mich über die Meinung anderer 

Intelligent und Selbstbestimmt  

(28 %) 

Ich kann eigene Inhalte selber 

einstellen 

Interaktives Socializing 

(14%) 

Ich kann mich nebenbei in meinen Sozialen 

Netzen / Communities online austauschen 

Relevante Informationen 

(17%) 

Erlaubt mir, die Themen zu 

konsumieren, die mich interessieren 

und relevant sind 
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Implikationen: 

Bedeutungszuwachs 
     Sozialer Netzwerke 

Rolle von 
Medienkompetenz 

Bereitstellung 
digitaler mobiler 

Dienste 

Bedürfniswelten der Zukunft. 


